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Gott ist an diesem Ort, und ich wusste es nicht. 
 

 

Jakob zog aus Beerscheba weg und kam an einen Ort, wo er 

übernachtete. Da hatte er einen Traum: Er sah eine Treppe, 

die auf der Erde stand und bis zum Himmel reichte. Auf ihr 

stiegen Boten Gottes auf und nieder. Und siehe, der Herr 

stand oben und sprach: Ich bin der Herr, der Gott deines Va-

ters Abraham und der Gott Isaaks. Das Land, auf dem du 

liegst, will ich dir und deinen Nachkommen geben. Deine 

Nachkommen werden zahlreich sein wie der Staub auf der 

Erde. Du wirst dich unaufhaltsam ausbreiten nach Westen und 

Osten, nach Norden und Süden, und durch dich und deine 

Nachkommen werden alle Geschlechter der Erde Segen er-

langen. Ich bin mit dir, ich behüte dich, wohin du auch gehst, 

und bringe dich zurück in dieses Land. Denn ich verlasse dich 

nicht, bis ich vollbringe, was ich dir versprochen habe.  

Jakob erwachte und sagte: Wirklich, der Herr ist an diesem 

Ort, und ich wusste es nicht. Hier ist nichts anderes als das 

Haus Gottes und das Tor des Himmels. Und Jakob gab dem 

Ort den Namen Bet-El – Gottes Haus. (Gen 28,10-19; gekürzt) 

 

 

Eine Treppe 

von oben nach unten 

nicht von unten nach oben gebaut 

eine Leiter – hernieder gelassen: 

„Wenn der Mensch Gott sucht, 

viel mehr noch sucht Gott den Menschen“  

(Johannes v. Kreuz). 

 

Boten 

steigen auf 

und steigen nieder 

Botschaft Gottes – hinein in jede Zeit: 

„Ich bin 

der ICH BIN DA“ (Ex 3,14) 

 

 

 

Jakob 

der Lügner und Betrüger 

nicht Esau der Brave 

wird beschenkt – im Schlaf: 

„Nicht ihr habt mich erwählt, 

sondern ich habe euch erwählt“ (Joh 

15,16). 

 

Bet-El heißt der Ort 

Haus unter offenem Himmel 

nicht Haus der geschlossenen Gesellschaft 

Haus Gottes – für die Jakobs und Esaus: 

„Wer Ohren hat, der höre, 

was der Geist den Gemeinden sagt“  

(Offb 2,11) 

 

| P. Reinhard Körner OCD 
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GOTTESDIENSTE.   

 
Im Gottesdienst feiern wir Gott und bringen unsere Welt vor ihn: uns und die Menschen, die uns 

am Herzen liegen, unsere Sorgen und unseren Dank. Wir glauben, dass Gott wirklich da ist – über-

all, wo wir sind. Und natürlich auch in der Kirche. Für uns ist das ein Grund zum Feiern! 
 

 

 

 

Samstag, 1. November | Allerheiligen 
 

10.30 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier zu Allerheiligen 

15.00 Uhr Alter Friedhof  Gräbersegnung (zwischen 15 und 16 Uhr) 

15.00 Uhr Waldfriedhof  Gräbersegnung (zwischen 15 und 16 Uhr) 
 

Sonntag, 2. November | Allerseelen Evangelium: Joh 11,17-27 
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier zu Allerseelen mit Totengedenken 

11.30 Uhr Alte Kirche  Möglichkeit zum Empfang des Sakramentes der Versöhnung 

17.00 Uhr Alte Kirche  Orgelvesper mit Prof. Markus Eichenlaub, Domorganist Speyer  

(siehe Seite 15) 
 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die Priesterausbildung bestimmt. 
 

Montag, 3. November  
 

15.30 Uhr Mathildenstift  Ökumenischer Gottesdienst 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  
 

Dienstag, 4. November | Hl. Karl Borromäus 
 

18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier im Raum 60plus 
 

Mittwoch, 5. November 
 

08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier | anschließend Frühstück im Caritashaus |  

Gedenken der Verstorbenen Thea Ruppert 

16.30 Uhr Alte Kirche  Barmherzigkeitsandacht 

18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier  
 

Donnerstag, 6. November 

 

10.30 Uhr Barbaraheim  Eucharistiefeier 

18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier im Pfarrhaus  
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Freitag, 7. November 
 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 

17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 

18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier im Kapuzinersaal 
 

Samstag, 8. November 
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 

18.00 Uhr Alte Kirche  Vorabendmesse | Gedenken der Verstorbenen Lieselotte Panter,  

Norbert und Hans Jung und verstorb. Eltern, Verstorbene der Fam. 

Deversy, Amanda Bosche, Christel Kropp, Werner Rischmann 

(30er-Amt), Brigitte Hoffmann (30er-Amt), Ernst Weiser 
 

Sonntag, 9. November | Zählsonntag   Evangelium: Joh 2,13-22 
 

10.30 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen des St. Ingberter  

KV-Zirkels, Edeltrud Scheller (1. Sterbeamt), Elisabeth Reiland-

Kaiser und Anne Marie Kurtz, Eheleute Maria und Werner Fuß, 

Franz Josef König (1. Sterbeamt) 
 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für den Blumenschmuck in der Kirche bestimmt. 
 

Montag, 10. November | Hl. Leo der Große 
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  
 

Dienstag, 11. November | Hl. Martin 
 

09.30 Uhr Christuskirche   Ökumenisches Frühstück mit geistlichen Impulsen (siehe Seite 9) 

10.00 Uhr KRS Seniorenresidenz Ökumenischer Gottesdienst  

17.30 Uhr Alte Kirche  Großer Martinsumzug in die Gustav-Clauss-Anlage (siehe Seite 9) 

18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier im Raum 60plus 
 

Mittwoch, 12. November | Hl. Josaphat 
 

08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier  

16.30 Uhr Alte Kirche  Rosenkranzandacht 

18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier  
 

Donnerstag, 13. November  

 

18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier im Pfarrhaus  
 

Freitag, 14. November  

 

07:45 Uhr St. Josef  Schulgottesdienst des Albertus-Magnus-Gymnasiums 

10:15 Uhr St. Josef  Schulgottesdienst der Albertus-Magnus-Realschule 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 

17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 

18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier im Kapuzinersaal 
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Samstag, 15. November 
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 

18.00 Uhr Herz Mariae  Profanierungsgottesdienst | anschließend Umtrunk (siehe Seite 7) 

 

Sonntag, 16. November | 33. Sonntag im Jahreskreis Evangelium: Lk 21,5-19  
 

10.00 Uhr Alter Friedhof  Gedenkfeier zum Volkstrauertag in der Friedhofshalle 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Hans-Jürgen Uhl  

(1. Sterbeamt), Geschwister Hack, verstorb. Angehörige der Fam. 

Alfons Paul 
 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für den Diaspora-Opfertag bestimmt. 

 

Montag, 17. November  
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  

 

Dienstag, 18. November 
 

18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier im Raum 60plus 

 

Mittwoch, 19. November | Hl. Elisabeth 
 

08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier  

16.30 Uhr Alte Kirche  Rosenkranzandacht 

18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier 

18.00 Uhr Christuskirche  Ökumenischer Gottesdienst zum Buß- und Bettag 

 

Donnerstag, 20. November 

 

10.00 Uhr Alloheim  Eucharistiefeier  

10.30 Uhr Barbaraheim  Eucharistiefeier  

18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen Ursula Gaffga,  

Evi Kempf, Helga Peters 

 

Freitag, 21. November | Gedenktag Unserer Lieben Frau in Jerusalem 
 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 

17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 

18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier im Kapuzinersaal 

 

Samstag, 22. November | Hl. Cäcilia 
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 

18.00 Uhr Alte Kirche  Vorabendmesse | Gedenken der Verstorbenen Thea Ruppert, 

Cäcilia Hoffmann (30er Amt), Dieter und Johanna Lambert 
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Sonntag, 23. November | Christkönigssonntag Evangelium: Lk 23,35b-43  
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier | Gedenken der Verstorbenen der Familie Karl  

Schmelzer, Manfred Barth 

18.00 Uhr Alte Kirche  Gottesdienst FÜR DICH >> TAIZÉ | Nacht der Lichter |  

(siehe Seite 17) 
 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für die Aufgaben der Pfarrei bestimmt. 

 

Montag, 24. November | Hl. Andreas Dung-Lac 
 

18.00 Uhr Auf der Mess  Eucharistiefeier  

 

Dienstag, 25. November 
 

08.30 Uhr St. Hildegard  Morgenlob | Pfarrsaal St. Hildegard (siehe Seite 10) 

18.00 Uhr Herz Mariae  Eucharistiefeier im Raum 60plus 

 

Mittwoch, 26. November  
 

06.00 Uhr Kinderkirche St. Pirmin Frühschicht | anschließend Frühstück (siehe Seite 11) 

08.15 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier  

16.30 Uhr Alte Kirche  Rosenkranzandacht 

18.00 Uhr St. Michael  Eucharistiefeier  

 

Donnerstag, 27. November 

 

18.00 Uhr St. Hildegard  Eucharistiefeier im Pfarrhaus 

 

Freitag, 28. November  
 

16.30 Uhr Barbaraheim  Rosenkranzandacht in der Kapelle 

17.30 Uhr Herz Mariae  Rosenkranzandacht im Schwesternhaus 

18.00 Uhr St. Franziskus  Eucharistiefeier im Kapuzinersaal 

 

Samstag, 29. November  
 

09.00 Uhr Alte Kirche  Eucharistiefeier im außerordentlichen Ritus 

17.00 Uhr Alte Kirche  Startgottesdienst der Kommunionkinder | Gedenken der Verstor- 

benen Hermann und Ansgar Braun (siehe Seite 9) 

18.30 Uhr St. Josef  Chorkonzert (siehe Seite 15) 

 

Sonntag, 30. November | 1. Adventssonntag Evangelium: Mt 24,37-44  
 

10.30 Uhr Alte Kirche   Eucharistiefeier  

10.30 Uhr Kita St. Josef  Wundertüte – Kirche irgendwie anders! (bis 13 Uhr) (siehe Seite 9) 
 

Die Kollekte an diesem Wochenende ist für caritative Aufgaben der Pfarrei bestimmt. 

 

Wer leitet den Gottesdienst?  
 

Wenn Sie wissen möchten, wer welchen Gottesdienst leitet, können Sie den aktuellen Gottesdienst-

plan auf unserer Homepage einsehen: www.heiliger-ingobertus.de/gottesdienst. 
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LEBENDIGE PFA RREI. 

 
 

       AKTUELL. 
 

Werktagsgottesdienste 
 

 
 

Bitte beachten Sie, dass die Werktagsgottes-

dienste ab dem 1. November wieder in die 

Winterquartiere verlegt werden. Die Gottes-

dienste in St. Hildegard finden im Pfarrhaus 

nebenan statt. In St. Franziskus wird in den Ka-

puzinersaal ausgewichen und in Herz Mariae 

in den Raum 60plus.  

 

Austräger:in gesucht 
 

Wir suchen dringend für folgenden Bezirk Aus-

träger:in für den Pfarrbrief: Gemeinde Herz 

Mariae – Zur Rothell/An der Donau (11 Exemp-

lare). Wenn Sie Lust und Zeit haben, diesen 

wichtigen Dienst zu übernehmen, dann mel-

den Sie sich im Pfarrbüro. Vielen Dank! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abschied von Herz Mariae 
 

 
 

Den Abschiedsgottesdienst (Profanierung) in 

der Kirche Herz Mariae begehen wir mit Weih-

bischof Otto Georgens am 15. November um 

18 Uhr (der Gottesdienst in der Alten Kirche 

entfällt). Im Anschluss an den Gottesdienst 

wollen wir bei einem kleinen Umtrunk noch zu-

sammenbleiben. Es wäre ein Zeichen der Ver-

bundenheit, wenn viele von uns dabei wären!  

 

Liturgischer Kalender 
 

Im Pfarrbüro erhalten Sie 

die Liturgischen Kalender 

zum Preis von EUR 4,50. 

Sie enthalten einen kurzen 

Impuls für jeden Tag und 

Informationen zu Festen 

und Namenstagen. 
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Krankenpflegeverein 
 

Die nächste Mitgliederversammlung des ka-

tholischen Krankenpflegevereins St. Elisabeth,  

St. Ingbert Mitte e. V. findet am Donnerstag, 

13. November, um 17 Uhr im Pfarrhaus St. Jo-

sef, Prälat-Goebel-Str. 1, 66386 St. Ingbert 

statt. Die Tagesordnung sieht folgende Punkte 

vor: 1. Bericht des Vorstandes, 2. Jahresab-

schluss, 3. Entlastung des Vorstandes, 4. Be-

richt der Sozialstation, 5. Sonstiges. Alle Mit-

glieder sind hierzu herzlich eingeladen. | Pfar-

rer Daniel Zamilski (Vorstandsvorsitzender) 

 

Workshop 2026 
 

 
 

16 Techniken, die dein Glück maximieren.  

An etlichen Stellen erleben wir Umbrüche. Vie-

les muss neu konzipiert werden, manches liegt 

brach und anderes befindet sich im (Wieder-) 

Aufbau. Auch in unserem persönlichen Leben 

gibt es Zeiten, die sich wie Baustellen anfüh-

len. Dann müssen wir wegweisende Entschei-

dungen treffen und hart an uns oder unseren 

Beziehungen arbeiten. Manchmal kommt es 

sogar zum „Baustopp“ und wir sind aus ge-

sundheitlichen Gründen oder in beruflichen 

Krisen zum Stillstand gezwungen. Das Bild der 

Baustelle steht für die kreative Schaffenskraft 

und den Mut, gemeinsam Neues anzupacken 

und Zukunft zu bauen – mit lebendigen Stei-

nen. All diese verschiedenen Assoziationen 

stecken in #BaustelleLeben. Erleben Sie sich 

als Bauleute Ihres Lebens und Glaubens! Dazu 

bietet Andrea Agnetta am 19. Januar 2026 ei-

nen Workshop an, der sich an alle richtet, die 

den Glauben entdecken, vertiefen und daraus 

Kraft für ihr Leben schöpfen möchten. Der 

Workshop findet von 18.30 bis 20 Uhr im Pfarr-

haus St. Josef statt. Herzliche Einladung! | Pas-

toralreferent Andrea Agnetta 

 

 

 

         GLAUBEN. LEBEN. 
 

AnsprechBar 
 

Am verkaufsoffe-

nen Sonntag, 2. No-

vember, wird es vor 

der Alten Kirche ein 

besonderes Ange-

bot geben: Unsere 

„AnsprechBar“ öff-

net am Nachmittag 

ihre Türen – oder besser gesagt: ihren Stand. 

Während Sie in der Stadt bummeln, einkaufen 

oder einfach den Sonntag genießen, machen 

Sie gerne auch halt an unserer „Ansprech-

Bar“. Es gibt nichts zu kaufen, aber Zeit, ein 

offenes Ohr und vielleicht einen guten Gedan-

ken. Ob zum kurzen Plausch, zum Gespräch 

oder einfach nur für ein Lächeln zwischen-

durch – wir freuen uns auf alle, die vorbeikom-

men. Es wird Kaffee und kleine Knabbereien 

geben, eine kleine kreative Aktion und einen 

Impuls zum Mitnehmen. Am Sonntag, 2. No-

vember, nachmittags zwischen 13.30 Uhr und 

16 Uhr vor der Alten Kirche. Kommen Sie vor-

bei – wir sind ansprechbar! | Das Pastoralteam 
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Großer Martinsumzug 
 

 
 

Der diesjährige Martinsumzug findet am 

Dienstag, 11. November, statt. Wir treffen uns 

um 17.30 Uhr an der Alten Kirche und gehen 

dann mit unseren Laternen durch die Gustav-

Clauss-Anlage auf das Gelände der ehemali-

gen Tischtennishalle. Der heilige Martin wird 

mit uns auf seinem Pferd unterwegs sein. Das 

Martinsfeuer wird von den Pfadfindern entzün-

det. Die Feuerwehr sorgt für Punsch, Glühwein 

und Rostwürstchen. Und für leckere Martins-

brezeln ist auch gesorgt. Das Mitbringen von 

Fackeln ist aus Sicherheitsgründen untersagt. 

Der Bonverkauf für die Martinsbrezeln findet 

zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro vom 3. bis 

7. November statt. | Gemeindereferentin Mela-

nie Viehl 

 

Erstkommunionvorbereitung  
 

Am 29. November beginnt für unsere Erstkom-

munionkinder offiziell die Vorbereitung auf ih-

ren großen Tag. Unter dem Motto „Ihr seid 

meine Freunde“ feiern wir gemeinsam einen 

Startgottesdienst um 17 Uhr in der Alten Kir-

che. Bereits am Vormittag treffen sich die Kin-

der zum ersten Mal als Gruppe, um sich ge-

genseitig kennenzulernen, in das Thema ein-

zutauchen und sich spielerisch mit dem Glau-

ben auseinanderzusetzen. Herzliche Einla-

dung, den Startgottesdienst mitzufeiern und 

die Kinder auf ihrem Weg zur Erstkommunion 

im Gebet und in Gemeinschaft zu begleiten. | 

Gemeindereferentin Melanie Viehl 

Wundertüte  
 

 
 

Bibelteilen  
 

Bibelteilen in Herz Mariae. Am Donnerstag, 20. 

November, treffen wir uns um 18 Uhr zum Bi-

belteilen im Raum 60plus. Das Thema des 

Abends ist die Stelle aus dem Johannesevan-

gelium, in der Jesus vom Weg zum Vater 

spricht (Joh 14,1-7). 

 

Gebetskreis  
 

  
 

„Wo zwei oder drei in meinem Namen zusam-

men sind, da bin ich mitten unter ihnen“. Diese 

große Verheißung wollen wir alle zwei Wochen 

im Gebetskreis nutzen. Zu einem Treffen mit 

freien Gebeten sind alle herzlich eingeladen. 

Die nächsten Termine sind am Donnerstag, 6. 
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und 20. November, jeweils um 18 Uhr in der 

Kontaktstelle St. Michael. Kontakt: Gaby Spiel-

denner, Gabi Strobel (Tel. 570670). 

 

Ökumenisches Frühstück  
 

Wir laden Sie herzlich zum ökumenischen 

Frühstück ein. Jeden zweiten Dienstag im Mo-

nat findet das Frühstück um 9.30 Uhr abwech-

selnd in der Christuskirche und im Pfarrsaal   

St. Hildegard statt. Der nächste Termin ist am 

11. November nochmals in der Christuskirche. 

Die Termine finden Sie auch in der Gottes-

dienstordnung. Nach einer kurzen Andacht, 

die abwechselnd von einem Mitglied unseres 

Pastoralteams und den evangelischen Kolle-

gen vorbereitet ist, frühstücken wir gemeinsam. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

 

Morgenlob 
 

Zum Morgenlob mit anschließendem Früh-

stück wird am Dienstag, 25. November, um 

8.30 Uhr in den Pfarrsaal St. Hildegard einge-

laden. Der Morgen wird vorbereitet und gestal-

tet von Frauen der kfd St. Pirmin und St. Mi-

chael und Organist Ralph Buchstäber. 

 

IngOase | Treff der Pfarrei 
 

Herzliche Einladung zum Treff der Pfarrei Hei-

liger Ingobertus in diesem Monat wieder am 

Donnerstag, 6. November. In der Zeit von 18 

bis ca. 21 Uhr haben Sie die Möglichkeit, sich 

in ungezwungener Atmosphäre an der Theke 

der Unterkirche St. Franziskus zu treffen, be-

kannte Gesichter wiederzusehen, neue Men-

schen unserer Pfarrei jeden Alters 

kennenzulernen und ins Gespräch zu kom-

men. Lassen wir die Unterkirche St. Franziskus 

zur IngOase werden, in der sich die unter-

schiedlichen Wege des Alltags kreuzen, in der 

man sich ausruhen und austauschen kann, be-

vor man gestärkt wieder seinen Weg fortsetzt. 

 

Firmvorbereitung 2026 
 

 

Jedes Jahr im Frühjahr bietet die Pfarrei einen 

Firmkurs an, um die Jugendlichen auf die Fir-

mung am Samstag vor Pfingsten (23. Mai 

2026) vorzubereiten. Über den Glauben nach-

zudenken und ihn für Jugendliche relevant zu 

machen, ist eine großartige Aufgabe, die auch 

die eigene Persönlichkeitsentwicklung fördert. 

Wenn Sie Interesse haben, mitzumachen, und 

Freude daran haben, Jugendliche zu beglei-

ten, dann melden Sie sich bei Pastoralreferent 

Andrea Agnetta (0151 14879546 oder an-

drea.agnetta@bistum-speyer.de). Er wird 

Ihnen alle nötigen Informationen geben und 

Sie unterstützen. Am 28. Januar 2026 findet 

um 18 Uhr im Pfarrhaus St. Josef ein Aus-

tausch- und Planungstreffen statt. Dort können 

Sie unter anderem das Vorbereitungsteam 

kennenlernen und von dessen Erfahrungen 

profitieren. 
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         ADVENT 
 

Frühschichten 
 

Auch in diesem Jahr laden wir herzlich zu den 

Frühschichten im Advent mit anschließendem 

Frühstück ein. Wir treffen uns jeweils mitt-

wochs um 6 Uhr in der Kinderkirche St. Pirmin. 

Beginn ist am 26. November.  

 

Adventsfenster für Kinder  
 

 
 

Die Tage werden kürzer, die Nächte kälter –   

in unseren Herzen wächst die Vorfreude: 

Weihnachten steht vor der Tür. Doch bevor 

das Christkind kommt, feiern wir den Advent – 

eine ganz besondere Zeit der Vorbereitung. 

Ab Freitag, 28. November, öffnen wir jede Wo-

che ein neues „Adventsfenster“ in der Alten 

Kirche. Jede Woche steht unter einem eige-

nen Thema: Ein Brauch aus dem Advent oder 

der Weihnachtszeit wird kindgerecht vorge-

stellt – mit einem schönen Bild, einer Ge-

schichte und einer kleinen Mitmach-Aktion.  

Die Adventsfenster können während der Öff-

nungszeiten der Kirche besucht werden und 

richten sich besonders an Familien mit Kin-

dern. Wir freuen uns auf viele neugierige Be-

sucherinnen und Besucher – und auf eine be-

sinnliche, fröhliche und kreative Adventszeit 

mit euch! | Gemeindereferentin Melanie Viehl 

 

 

Vorweihnachtlicher Markt 

 

Am 28. November findet wieder der „Nullte“ 

Advent – der vorweihnachtliche Markt der Kita 

Herz Mariae statt. Von 17 bis 20 Uhr erwarten 

wir Sie auf dem Gelände der Gemeinde Herz 

Marie mit Glühwein und Punsch sowie lecke-

ren Speisen. Auch Stände mit vorweihnachtli-

chen Angeboten sind hier zu finden. Für die 

Kinder gibt es vom Förderverein eine kleine 

Aktion. Bei schlechtem Wetter finden Sie uns 

im Stadtranderholungsheim | Tanja Stolz für 

die Kita Herz Mariae 

 

Nikolausbesuch 2025 
 

Auch in diesem Jahr bietet unsere Pfarrei ei-

nen Besuch von Nikolaus und Knecht Rup-

recht in Ihrer Familie am Vorabend des Niko-

laustages, am Freitag, 5. Dezember, an. Der 

Besuch wird von Ehrenamtlichen organisiert 

und durchgeführt - er ist kostenfrei. Jedoch 

freut sich das Team über eine Geldspende für 

einen guten Zweck. Bei Interesse melden Sie 

sich bitte bei Eveline Bautscha: 0170/4714553, 

Fam.bautscha@t-online.de. 

 

Gottesdienste im Kerzenlicht 
 

 
 

Der Gemeindeausschuss St. Franziskus lädt 

im Advent wieder zu vier Roratemessen in der 

Kirche St. Franziskus ein. Die Gottesdienste 

werden nur im Kerzenlicht gefeiert. Musika-

lisch werden die Feiern mitgestaltet von Herrn 

Achim Lieblang an der Orgel. Die liturgische 
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Gestaltung übernimmt Diakon Holger Weber-

bauer. Im Anschluss sind alle zum Frühstück 

in die Unterkirche St. Franziskus eingeladen. 

Termine: montags, 1., 8., 15. und 22. Dezem-

ber, jeweils um 6 Uhr. Kleine Kerzen für die 

Gottesdienstbesucher stehen an den Eingän-

gen bereit! Weitere Informationen gibt es im 

nächsten Pfarrbrief. | Diakon Holger Weber-

bauer 

 

Lebendiger Adventskalender 
 

In diesem Jahr findet wieder der „Lebendige 

Adventskalender“ statt. Vom 1. bis zum 23. 

Dezember öffnen sich Türen und Fenster bei 

verschiedenen Familien, Gruppen und Kinder-

gärten. Beginn ist jeweils um 17.30 Uhr. 

Thema: Gemeinsam durch den Advent.  
 

Hier schon die ersten Termine: 
 

01.12. Eröffnung in der Kita St. Franziskus,  

Kapuzinerstraße 5 

02.12. Kita Christuskirche, Albert-Weisger- 

ber-Allee 4 

03.12. Kita Im Schmelzerwald, Karl-Custer- 

Straße 3 

04.12. Albertus-Magnus-Gymnasium, Neue  

Meßstraße 24 

05.12. Fam. Gregorius, Dr.-Wolfgang-Krämer- 

Straße 34 

06.12.  Fam. Meyer-Lang, Albert-Weisgerber- 

Allee 18 

07.12.  Familien Morsch/Scheuermann,  

Eichendorffstraße 17 

08.12.  Familie Marx, Annastraße 9 
 

Weitere Termine und Informationen gibt es im 

nächsten Pfarrbrief, auf der Homepage der 

Pfarrei oder bei Frau Hornig in der Kita St. 

Franziskus. | Diakon Holger Weberbauer 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

      JUNGE MENSCHEN. 
 

Theatergruppe Musenbolde 
 

 
 

Jeden Dienstag von 17.15 Uhr bis 19 Uhr tref-

fen sich die Kinder und Jugendlichen zu krea-

tivem Spiel im Stadtranderholungsheim Herz 

Mariae. 

 

 

 

               ERWACHSENE.  
 

Frauen 
 

 
 

KDFB Herz Mariae. Wir treffen uns am Mon-

tag, 3. November, um 19 Uhr, zur Gruppen-

stunde mit Gertrud Fickinger im Raum 60plus 

des Stadtranderholungsheimes. Sie spricht 

über das Thema: Was steckt hinter der Lehre 

von der Erbsünde? Herzliche Einladung an alle 

Interessierten. 

 

kfd St. Pirmin und St. Michael (Gruppe 

Junge Frauen). Die nächste Zusammenkunft 

der Gruppe ist am Dienstag, 4. November, ge-

plant. Treffpunkt ist um 20 Uhr die Kontakt-

stelle St. Michael. Interessierte Frauen können 

gerne dazu kommen. 
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kfd St. Josef. Herzliche Einladung zum Früh-

stück nach der Frühmesse im Caritashaus     

St. Elisabeth immer am ersten Mittwoch im 

Monat. Der nächste Termin ist am 5. Novem-

ber. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

 

KDFB St. Franziskus. Unsere nächste Grup-

penstunde findet am Dienstag, 11. November, 

um 17 Uhr, im Kapuzinersaal St. Franziskus 

statt. 

 

kfd-Tanzgruppe Mirjam. „Im Labyrinth unter-

wegs zur Mitte“ heißt unser Nachmittags-

thema am Mittwoch, 19. November. Von 15 bis 

17 Uhr wollen wir beim meditativen Tanzen im 

Pfarrsaal St. Hildegard unsere eigene Mitte fin-

den. Herzliche Einladung! 

 

kfd St. Hildegard. Herzliche Einladung zur Eli-

sabethenfeier am Mittwoch, 19. November, 

um 14.30 Uhr im Barbaraheim. Anschließend 

gemeinsames Kaffeetrinken.  

 

Männer 
 

 
 

Männergemeinschaft. Die nächste Zusam-

menkunft der Männer findet am Mittwoch, 5. 

November, ab 19.30 Uhr im Kapuzinersaal             

St. Franziskus statt. 

 

Senioren 
 

Kaffeetreff Herz Mariae. Am Mittwoch, 5. No-

vember, um 15 Uhr sind Sie im Raum 60plus 

zu einer gemütlichen Kaffeestunde mit selbst-

gebackenem Kuchen und Schnittchen einge-

laden. Anschließend singen wir mit Heinz be-

sinnliche Lieder. 

Café Waldmichel. Herzliche Einladung zum 

Kaffeenachmittag am Mittwoch, 12. Novem-

ber, ab 15 Uhr. Im Pfarrsaal St. Hildegard freut 

sich das Vorbereitungsteam der kfd auf viele 

Gäste zum Austausch über Gott und die Welt. 

Elisabeth Stauner holt Sie gerne zu Hause ab: 

Tel. (06894) 383286. 

 

Seniorennachmittag St. Josef. In diesem 

Monat findet der Seniorennachmittag im Cari-

tashaus am Freitag, 14. November, um 15 Uhr 

statt. Alle Interessierten sind herzlich eingela-

den.  

 

Gemeinsames Mittagessen. Das monatliche 

gemeinsame Mittagessen findet am Donners-

tag, 20. November, um 12 Uhr in der Stadion-

klause am Mühlwaldstadion statt. Die katholi-

sche Frauengemeinschaft kfd St. Pirmin und 

St. Michael freut sich auf Mitglieder und Nicht-

mitglieder an ihrem reservierten Tisch. Anmel-

dung möglich, jedoch nicht dringend erforder-

lich bei Marlene Jochum, Tel. (06894) 35683.  
 

 

 

 

           UND MEHR… 
 

Kath. Erwachsenenbildung     
 

 
 

Anmeldungen: Tel. (06894) 9630516 oder 

keb-saarpfalz@bistum-speyer.de 
 

Vortragsveranstaltung: Die Erbsünde: 

Sünde durch Vererbung oder wer spricht 

uns seit wann schuldig. Die Lehre von der 

„Erbsünde“ hat christliches Leben - sowohl 

von Katholiken wie von Protestanten - seit 
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Jahrhunderten stark geprägt, mit Auswirkun-

gen bis in den Alltag der Menschen. Was 

steckt hinter dieser Lehre? Welche Verständ-

nisse - und Missverständnisse gab und gibt 

es? Und: Ist das Thema endgültig ein Fall für 

die Mottenkiste oder gibt es Aspekte, die 

heute noch relevant sind? Referentin: Getrud 

Fickinger, Termin: Montag, 3. November, 19 

Uhr. Ort: St. Ingbert, Herz Mariae, Raum 

60plus, An der Donau. Kosten: 3 Euro. 

 

Yoga auf dem Stuhl. „So lange wir atmen, 

können wir Yoga üben.“ Diese indische Weis-

heit sagt eigentlich alles über das Wesen von 

Yoga aus. Doch im Alter fällt es manchmal 

schwer, auf dem Boden zu sitzen oder wieder 

aufzustehen. An diesem Punkt setzt das Ange-

bot von Yogalehrerin Claudia Laval-Armand 

an. Yoga auf dem Stuhl ist für alle geeignet, die 

ihrer Gesundheit etwas Gutes tun und sich 

auch im Alter auf sinnvolle Weise bewegen 

wollen. Termin: Donnerstag, 6. November, Zeit 

1: 9.45-10:45 Uhr oder Zeit 2: 11-12 Uhr, Ort: 

St. Ingbert, Malteser Hilfsdienst, Ludwigstr. 30. 

Kosten 6 Euro  

 

Yoga – Weg zur Selbstwahrnehmung und 

Entspannung. Nachmittagskurs (5 Termine). 

In diesem Kurs sind alle herzlich willkommen, 

ganz gleich, welche Fähigkeiten oder individu-

ellen Möglichkeiten Sie mitbringen. Besonde-

rer Wert wird auf achtsame Selbstwahrneh-

mung gelegt. Die sanften Körperübungen wer-

den durch beruhigende Atem-, Konzentrati-

ons- und Meditationsübungen ergänzt. So 

stärken wir die Beweglichkeit und kräftigen 

den Körper und lassen auch die Gedanken zur 

Ruhe kommen. Beginn: Montag, 10. Novem-

ber, 15.30 – 16.30 Uhr, Leitung: Martina Gries. 

Ort: St. Ingbert, Konferenzraum der KEB, Karl-

August-Woll-Str. 33, Kosten: 30,- Euro. Anmel-

dung erforderlich: Fr. Gries, 0177/3133211 

 

 

 

Literarischer Abend zu Rainer Maria Rilke: 

Die Freiheit des Panthers. Anlässlich seines 

150. Geburtstages widmen die beiden Pirma-

senser Literaturfreunde Thomas Kuhn und 

Stefan Schwarzmüller ihr neues Programm 

Rainer Maria Rilke, einem der berühmtesten 

Dichter des 20. Jahrhunderts. Wie gewohnt 

handelt es sich bei dieser Veranstaltung des 

Literaturduos nicht um eine klassische Le-

sung, sondern es wird wie immer auch sze-

nisch gelesen, Theater gespielt, im Plauderton 

niveauvoll eingeordnet und erläutert, so dass 

die Zuschauer einen fesselnden und nachhal-

tigen Eindruck vom Leben und Werk des Dich-

ters erhalten. Termin: Donnerstag, 13. Novem-

ber, 19.30 Uhr. St. Ingbert, Stadtbücherei, Kai-

serstr. 71. Spende erbeten. Koop.: St. Ingber-

ter Literaturforum 

 

Kreativcafé 
 

Kreativ sein, gemeinsam basteln, Schönes 

herstellen und bei Kaffee, Kakao und einem le-

ckeren Stück Kuchen gemütlich zusammensit-

zen. Das alles erwartet Sie im ersten Krea-

tivcafé in der Unterkirche! Am Samstag, 8. No-

vember, 14 bis 18 Uhr öffnet unser Kreativcafé 

seine Türen - diesmal unter dem Motto „Schö-

nes für den Advent“. Ob ganz einfache Idee 

oder etwas knifflige Projekte – für jeden und 

jede ist etwas dabei. Egal ob klein oder groß, 

jung oder älter, Bastelprofi oder Anfänger: Hier 

findet jede Hand das Richtige, um adventliche 

Kostbarkeiten zu gestalten. Der Duft von fri-

schem Kuchen, Kaffee und Kakao begleitet die 

Bastelstunden und sorgt für gemütliche Pau-

sen zwischendurch. Dank der Unterstützung 

des Fördervereins St. Franziskus e. V. steht 

das Material kostenlos für alle Teilnehmenden 

bereit. (Marion Schwarz | foerderverein.st. 

franziskus@schwarz-igb.de)  
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         MUSIK. 
 

Geistliche Orgelvesper 
 

 
 

Die nächste geistliche Orgelvesper findet am 

Sonntag, 2. November, in der Alten Kirche 

statt. Als Organist konnte Prof. Markus Eichen-

laub, Domorganist am Hohen Dom zu Speyer, 

gewonnen werden. Die liturgische Gestaltung 

der Vesper und der Textbeiträge liegt in den 

Händen von Pfarrer Daniel Zamilski. Die Ves-

per beginnt um 17 Uhr. Markus Eichenlaub ist 

seit 2010 als Domorganist in der weltweit 

größten romanischen Kathedrale, dem Speye-

rer Kaiser- und Mariendom, für die gesamte li-

turgische wie konzertante Orgelmusik verant-

wortlich. An den Musikhochschulen in Karls-

ruhe, Hamburg und Stuttgart studierte er Kir-

chenmusik und Orgel (Konzertexamen) bei 

Kay Johannsen, Pieter van Dijk und Jon Lau-

kvik. Sein Wissen gab er als junger Professor 

für Orgel in den Jahren 2000-2010 an Studie-

rende der Essener Folkwang Universität wei-

ter. Die Aufführung des vollständigen Orgel-

werks von Johann Sebastian Bach im Jahr 

2000 fällt in die Zeit seiner Tätigkeit als Lim-

burger Domorganist (1998-2010). Die zykli-

sche Aufführung der zehn Orgelsymphonien 

von Charles-Marie Widor im Dom zu Speyer 

war 2012 von ihm zu hören. Von 2010-2018 

leitete er als Diözesankirchenmusikdirektor die 

Abteilung Kirchenmusik im Bistum Speyer. 

1997 gewann er den 1. Preis beim "Internatio-

nalen Schnitger-Orgelwettbewerb sowie wei-

tere Preise auf dem Gebiet der Orgelliteratur 

und Orgelimprovisation. Komponisten wie En-

jott Schneider, Jürgen Essl, Naji Hakim, Jan 

Janca und Andreas Willscher haben Markus 

Eichenlaub zahlreiche Werke gewidmet und 

durch ihn uraufführen lassen. Darüber hinaus 

veröffentlicht er regelmäßig eigene, meist litur-

gische Orgelkompositionen bei führenden Mu-

sikverlagen. Zahlreiche Konzerte als Solist und 

Kammermusiker im In- und Ausland sowie 

eine umfangreiche Diskographie runden sein 

künstlerisches Profil ab. Auf dem Programm 

stehen Werke von J. S. Bach u. a. 

 

Kirchenkonzert 
 

 
 

Am Samstag, 29. November, findet in der Kir-

che St. Josef, St. Ingbert im Rahmen eines 

ökumenischen Projekts ein großes Chorkon-

zert statt. Die beiden Chöre Chorklang Cäcilia 

St. Ingbert und die evangelische Kantorei St. 

Ingbert, ergänzt von den Schulchören des 
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Ludwigsgymnasiums Saarbrücken, bringen 

das Oratorium „Messias“ von Georg Friedrich 

Händel zu Gehör. Der „Messias“ ist ein Orato-

rium für Soli, Chor und Orchester in drei Tei-

len, basierend auf Bibeltexten des Alten und 

Neuen Testaments und gehört heute zu den 

populärsten Kompositionen geistlicher Musik. 

Es umfasst die christliche Heilsgeschichte, be-

ginnend mit den alttestamentlichen Prophezei-

ungen der Propheten wie etwa Jesaja, das Le-

ben Jesu, seine Geburt, seinen Tod am Kreuz 

und sein erhofftes Wiederkommen. Mit der 

Komposition begann Händel im Juli 1741 und 

vollendete die Komposition bereits im Septem-

ber 1741. Die Uraufführung erfolgte in der Kar-

woche 1742 in Dublin mit großem Erfolg. Die 

Ausführenden sind Eunbi Lee (Sopran), The-

resa Merz (Alt), Fabian Kelly (Tenor) und 

Christian Heib (Bass), Chorklang Cäcilia, St. 

Ingbert, die evangelische Kantorei, St. Ingbert, 

die Schulchöre des Ludwigsgymnasiums, 

Saarbrücken und das Collegium Instrumentale 

Saarbrücken. Die Leitung hat Christian von 

Blohn. Das Konzert beginnt um 18.30 Uhr.  

Der Eintritt beträgt 20 € (ermäßigt 15 €).  

Der Vorverkauf erfolgt über das Pfarrbüro Hei-

liger Ingobertus, Prälat-Goebel-Str. 1 (Tel.: 

06894 / 92 49 0), die Buchhandlung Friedrich 

(Tel.: 06894 / 22 07) sowie alle Chormitglieder. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konzertreihe DRP 
 

 

 

Charity Konzert 
 

 
 

Gemeinsam Stärke für Opfer häuslicher Ge-

walt zeigen: Das ist das Motto der seit vielen 

Jahren andauernden Kooperation zwischen 

der SkF-Beratungs- und Interventionsstelle für 

Opfer häuslicher Gewalt, des Sozialdienstes 
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katholischer Frauen e. V. Saarland und allen 

Polizeidienststellen im Saarland. Ticketverkauf 

per Mail: aktuelles@skf-saarland.de oder tele-

fonisch unter: 0681-93625918. Ticketpreis:   

20 €. Die Einnahmen des Charity-Events wer-

den eingesetzt, um Einzelschicksale von 

Frauen und Kindern zu unterstützen, die Ge-

walt erlebt haben, wohnungslos oder schutz-

los sind und kein soziales Netz oder Familie 

haben, die sie unterstützen.  

 

Gottesdienst FÜR DICH 
 

 

 

Zum ökumenischen Abendgebet mit Gesän-

gen aus Taizé laden wir herzlich am Sonntag, 

23. November, um 18 Uhr in die Alte Kirche 

ein. Wer möchte, kann ein Glas mit einem Tee-

licht oder einer kleinen Kerze mitbringen. Am 

Eingang der Kirche werden auch kleine Ker-

zen angeboten. Es ergeht eine herzliche Einla-

dung zum gemeinsamen Gebet, zum Singen 

der bekannten Lieder aus Taizé und zur Ein-

kehr in Stille. Im Anschluss sind Sie eingela-

den, bei einem kleinen Umtrunk im hinteren 

Teil der Kirche zusammen zu kommen. 

 

 

 

 

 

Chöre 
 

Frauenkirchenchor Herz Mariae 

Hedi Pfeffer 

 

Chor Klangfarben 

Bettina Schindler (bettina.schindler@bistum-

speyer.de) | Sonja Kempf | Markus Theis,  

1. Vorsitzender (Tel. 0160 96491857) 

 

Chor Canticum Novum 

Roland Roschy 

 

Singschule St. Hildegard 

Johanna Kuhn (johannas.kuhn@web.de) 

Christian von Blohn (cvb@bistum-speyer.de) 

 

Chorklang Cäcilia  

Christian von Blohn, Chorleiter (cvb@bistum-

speyer.de) oder Elisabeth Klehr-Schneider, 

1. Vorsitzende (schneiderel@t-online.de, Tel. 

06894 / 8929859). www.chorklang-caecilia.de 

 

Chor St. Konrad 

Ulrike Bleif 

 

Bischöfl. Kirchenmusikalisches Institut (BKI) 

Abteilung St. Ingbert, Leitung: Christian von 

Blohn, Dekanatskantor (cvb@bistum-speyer.de)  
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          PFARRGREMIEN. 
 

 
 

Pfarreirat 
 

◼ Das aktuelle Sitzungsprotokoll finden Sie auf 

unserer Homepage: heiliger-ingobertus.de > 

Pfarrei > Pfarrgremien > Pfarreirat 

(Link: https://www.heiliger-ingobertus.de/pfar-

rei/pfarrgremien/pfarreirat/) 

 

◼ Die nächste Sitzung findet am 25. November 

um 19.30 Uhr im Pfarrhaus St. Josef statt. Ab 

dem 18. November können Sie im Pfarrbüro 

die Tagesordnungspunkte der Sitzung abfra-

gen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

          GEDENKEN. 
 

 
 

Verstorbene unserer Pfarrei 
 

Lieselotte Trittelvitz † 08.09. 71 Jahre 

Hans-Jürgen Uhl † 11.09. 63 Jahre 

Marianne Potdevin † 13.09. 86 Jahre 

Siegmund Nimsgern † 14.09. 85 Jahre 

Hans-Jürgen Ströch † 15.09. 65 Jahre 

Nikolaus Siebenschuch † 16.09. 89 Jahre 

Giuseppe Fiore † 18.09. 87 Jahre 

Brigitte Hoffmann † 22.09. 86 Jahre 

Dieter Lambert † 22.09. 78 Jahre 

Klaus Fischer † 22.09. 85 Jahre 

Ingrid Jungfleisch † 30.09. 79 Jahre 

Erwin Pontius † 03.10. 66 Jahre 

Christel Würtz † 03.10. 78 Jahre 

Cäcilia Hoffmann † 08.10. 91 Jahre 
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Nachruf Brigitte Laban-Schley 
 

 
 

Im September musste die Gemeinde St. Kon-

rad traurig Abschied nehmen von Brigitte La-

ban-Schley, die nach schwerer Krankheit viel 

zu früh von uns gegangen ist. Noch beim dies-

jährigen Feldgottesdienst an Christi Himmel-

fahrt an der Krummelshütte bei Sengscheid 

war sie aktiv und strahlte Zuversicht aus. Bri-

gitte war lange Jahre Mitglied im Gemeinde-

ausschuss St. Konrad und nahm dort nicht nur 

die Belange von Sengscheid wahr, sondern 

brachte sich auch nach Möglichkeit bei den 

Aktivitäten der Gemeinde ein. So versah sie 

den Sakristandienst und war zur Stelle, wenn 

Hilfe gebraucht wurde, wie zum Beispiel beim 

Einlassdienst zu den Gottesdiensten in der 

Coronazeit.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besonders aber war es ihr Verdienst, dass die 

Gemeinde St. Konrad den beliebten Feldgot-

tesdienst an Christi Himmelfahrt in Seng-

scheid weiter feiern konnte, nachdem das Ge-

lände der Familie Jungfleisch nicht mehr zur 

Verfügung stand. Erst in Sengscheid selber, 

dann ab dem letzten Jahr an der Krummels-

hütte sorgte sie als Organisatorin zusammen 

mit den Brunnenfreunden Sengscheid    e. V. 

dafür, dass der Gottesdienst und die anschlie-

ßenden Festlichkeiten mit Frühschoppen, Mit-

tagessen und Kuchenbuffet in einem ebenso 

schönen wie würdigen Rahmen gefeiert wer-

den konnten und viele Besucher anlockten. 

Hierbei wurde sie auch von ihrer Familie un-

terstützt, die ihr Engagement immer tatkräftig 

mitgetragen hat. Brigitte war ein Familien-

mensch durch und durch und ihre besondere 

Gabe, empathisch zuzuhören, mitzufühlen und 

nach einvernehmlichen Lösungen zu suchen, 

machte die Welt um sie herum ein Stückchen 

heller und wärmer. Ihr freundliches Wesen 

wird fehlen. Ihrer Familie, besonders ihrem 

Mann und ihren Kindern, sind wir in Anteil-

nahme verbunden. Wir wünschen ihnen die 

Kraft, mit dem schmerzlichen Verlust weiterzu-

leben, in der christlichen Hoffnung auf ein freu-

diges Wiedersehen. Brigitte hat einen festen 

Platz in unseren Herzen und die Gemeinde   

St. Konrad wird sich ihrer stets freundlich und 

dankbar erinnern. | Für den Gemeindeaus-

schuss St. Konrad: Anne Detzler 
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Nachruf Werner Rischmann 
 

 
 

„Die Gemeinde war unser Leben“, so lautete 

das Fazit für ihn und seine Familie für ihr En-

gagement für die Gemeinde St. Hildegard. 

Jetzt ist Werner Rischmann plötzlich und uner-

wartet, kurz vor seinem 90. Geburtstag ver-

storben. Mit ihm starb ein verdientes und en-

gagiertes Mitglied unserer Pfarrei: Werner 

Rischmann war der letzte Mann aus dem Mon-

tagsteam, das jahrelang unser Gelände 

pflegte. 40 Jahre sang er im Kirchenchor, da-

von 24 Jahre als erster Vorsitzender.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unter seiner Leitung erlebte der Chor ab-

wechslungsreiche Aktivitäten – Fahrten, Feste, 

Geselligkeit – und blieb eine tragende Säule 

der Gemeinde. Zweimal jährlich organisierte 

er mit dem Chor eine große Aktion zur Pflege 

des Kirchengeländes; bei allen Festen war der 

Chor aktiv beteiligt. Werner gehörte zum ers-

ten Pfarrgremium, war im Festausschuss, im 

Verwaltungsrat und Ansprechpartner für alle 

Pfarrfragen. Pfarrer Mohrbacher fand bei ihm 

ein offenes Ohr. Werner setzte sich auch be-

ruflich für Jugendliche ein. Als ich als neuer 

Pfarrer kam, half er mit dem gesamten Chor 

beim Streichen und Tapezieren des Pfarrhau-

ses. Auch beteiligte er sich an der Turmuhr-

Renovierung. Nach seiner Pensionierung trat 

er dem Montagsteam bei und übernahm die 

Pflege der großen Rasenflächen. Er leitete au-

ßerdem eine Wandergruppe, mit der wir 25-

mal u.a. in Deutschland und Österreich unter-

wegs waren. Seine ganze Familie engagierte 

sich im Gemeindeleben. Wenige Stunden vor 

seinem Tod sprach er noch von seinem Ge-

burtstag. Ja, sein Leben war geprägt von 

Liebe, Hilfsbereitschaft und festem Glauben. 

Es hat sich nun in dieser Welt vollendet, und 

Gott schenke ihm das ewige Leben. Die Ge-

meinde St. Hildegard dankt ihm von Herzen. 

Ruhe in Frieden. | Karl-Josef Lindemann, Pfar-

rer i. R. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Pfarrbrief                                                                                                                                                         |21 

NACHRICHTEN. 

 
Neue Kontakte und neue Möbel 
 

 
Blick in die Tagespflege der Ökumenischen Sozialstation mit (im Hintergrund stehend 

von links) Yvonne Kliem, Erwin Lück, Pfarrer Daniel Zamilski, Silke Eder und Ulrich 

Jene. Foto: Manfred Schetting 

 

Mitte Februar ist in unserer Zeitung ein Artikel 

mit der Überschrift „Kirchenaustritte: Pfarrer 

setzen auf Seelsorger“ erschienen. Text und 

Thema machten Erwin Lück nachdenklich. Der 

Vorsitzende des Fördervereins der Ökumeni-

schen Sozialstation St. Ingbert – Blies- und 

Mandelbachtal hatte die Klientel im Auge und 

suchte Mittel und Wege, „wie man Menschen 

wieder zur Kirche bringen kann“. Und da etwa 

die Hälfte der 450 „Kunden“ der Sozialstation 

aus St. Ingbert und seinen Stadtteilen kommt, 

hatte Lück auch schnell eine konkrete Kir-

chengemeinde vor Ort im Auge, die nicht 

weiß, dass bestimmte Personen Hilfe bedürfen 

oder Kontakt suchen. Konkret wandte sich 

Lück an Daniel Zamilski, den Pfarrer der Pfar-

rei Heiliger Ingobertus in St. Ingbert, und des-

sen Seelsorgeteam. Das Angebot: ein seel-

sorgliches Gespräch, eine Hauskommunion, 

eine Krankensalbung oder einfach ein Kontakt 

zu den Seelsorgern und ihrer Gemeinde. Er-

win Lück zeigte sich erfreut und „durchaus po-

sitiv überrascht“ von dem Ergebnis. Von 132 

Personen wünschten immerhin 20 Prozent ei-

nen Kontakt zur Pfarrei. Pfarrer Zamilski wie-

derum freute sich über die Initiative Lücks: 

„Erste Hausbesuche bei Menschen, zu denen 

wir bisher keinen Kontakt hatten, haben schon 

stattgefunden.“ Das Pressetreffen im Tages-

raum in der Kirchengasse 7 nutzte die Einrich-

tung aber auch noch für ein bisschen Werbung 

in eigener Sache. „Drei Personen sind leider in 

jüngster Zeit verstorben, die unsere Tages-

pflege ununterbrochen besucht hatten, seit wir 

das Angebot 2017 eingerichtet hatten“, be-

richtete Lück. Die Leiterin der Tagespflege in 

der Ökumenischen Sozialstation in St. Ingbert, 

Yvonne Kliem, hatte daher eine klare Bot-

schaft: „Einige der insgesamt 13 genehmigten 

Tagespflege-Plätze sind derzeit wieder zu ver-

geben.“ Auf Interessenten für einen Tages-

pflegeplatz in der Kirchengasse wartet dann 

auch neues Mobiliar: im zentralen Raum für die 

Tagespflege drei neue Tische und 14 neue 

Stühle. „Allesamt Spezialmöbel für die Tages-

pflege, also ohne störende Tischbeine und mit 

besonders leicht zu schiebenden Sesseln“, 

wie es gezeigt wurde. Das neue Mobiliar mit 

Gesamtkosten von rund 6200 Euro hat der Ka-

tholischen Krankenpflegeverein St. Elisabeth 

St. Ingbert spendiert, wie dessen Vorsitzender 

Daniel Zamilski und Kassierer Ulrich Jene be-

richteten. | Bericht und Foto aus der Saarbrü-

cker Zeitung vom 17. September 2025. Text 

gekürzt. Den vollständigen Artikel finden Sie 

auf unserer Homepage. 

 

Spende kfd St. Josef 
 

Jeden ersten Mittwoch im Monat sind die Got-

tesdienstteilnehmenden der Frühmesse zum 

Kaffeetrinken ins Caritashaus eingeladen. 

Durch zahlreiche Spenden konnte nun vom 

Erlös dieses Frühstückes ein Betrag von 1500 

Euro gespendet werden. Jeweils 500 Euro er-

hielten das Frauenhaus Saarbrücken und das 

Kinderhospiz in Merchweiler. Die restlichen 

500 Euro wurden als Spende zum diesjährigen 
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Solilauf verwendet. Allen Spendern und Spen-

derinnen ein Herzliches Dankeschön! 

 

Patrozinium, IngOase und mehr 
 

 
 

Am 2. Oktober gab es in St. Franziskus drei 

Gründe, zusammen zu kommen und zu feiern. 

Nach einer dreimonatigen Pause wegen Reno-

vierungsarbeiten in der Unterkirche konnten 

wir die Türen der IngOase endlich wieder öff-

nen. Und viele kamen, um den Abend in Ge-

meinschaft zu verbringen und sich mit einer 

herbstlichen Kürbissuppe vom Gemeindeaus-

schuss St. Franziskus verwöhnen zu lassen. 

Bevor die IngOase jedoch ihre Türen öffnete, 

feierten wir anlässlich unseres Patroziniums 

zusammen mit Pfarrer Zamilski und Diakon 

Neuheisel einen Gottesdienst, der von Eveline 

Bautscha und Marc Gress vorbereitet wurde. 

Das Thema lautete: „Dankbar wie Franziskus 

sein“. Dabei wurde auch der dritte Grund zum 

Feiern bekannt gegeben: Der 10. Geburtstag 

unserer Pfarrei Heiliger Ingobertus. Ein großes 

Geschenk wurde ausgepackt und nach und 

nach wurden die einzelnen Gemeinden, aus 

denen sich unsere Pfarrei zusammensetzt, in 

Form von Symbolen auf den Altar gelegt. Mu-

sikalisch begleitet wurde dieser schöne und 

erfrischende Gottesdienst von Michael Abel an 

der Orgel und dem Bläser-Trio Elisabeth 

Müller, Teresa Jochum und Luisa Blendowski. 

Allen, die sich an diesem Abend engagiert ha-

ben, ein herzliches Dankeschön! | Für den Ge-

meindeausschuss St. Franziskus: Marion 

Schwarz 

 

IngoCache 
 

 
 

Am Dienstag, 30. September, erlebten einige 

Frauen der kfd einen informativen und interes-

santen Nachmittag. Unser Pastoralreferent, 

Herr Andrea Agnetta, lud zu einem IngoCache 

ein. Vom Rathaus bis zur Alten Kirche in der 

Fußgängerzone, erfuhren wir interessantes 

über St. Ingberter Geschichtsereignisse, Per-

sönlichkeiten, Straßennamen und mehr. Vie-

les haben wir nicht oder nur teilweise gewusst. 

Immer wieder kamen wir ins Staunen! An jeder 

„Haltestelle“ gab uns Herr Agnetta einen Im-

puls, der uns zum Nachdenken und zu Gesprä-

chen anregte. Es war ein sehr schönes und 

kreativ gestaltetes Erlebnis. Herzlichen Dank! 
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CONNECT.   

 
Pfarrbüro 
 

Prälat-Goebel-Str. 1 | 66386 St. Ingbert 

Telefon: 06894 92 49-0  

Telefax: 06894 92 49-20 

pfarramt.igb.hl-ingobertus@bistum-speyer.de 
 

Pfarrsekretärinnen 

Anja Kutschenreuter (Büroleitung) 

Stefanie Bier | Gabriele Metzger  
 

Bankverbindung  

IBAN: DE17 7509 0300 0000 0651 96 
 

Bei Überweisung des Entgeltes für den Pfarrbrief 

(9 Euro) geben Sie bitte unbedingt Ihren vollständi-

gen Namen und Ihre Adresse an. Wir können Ihre 

Zahlung ansonsten nicht zuordnen. 
 

Bürozeiten 

Montag bis Freitag, 9 bis 12 Uhr  

Montag bis Donnerstag, 14 bis 18 Uhr 
 

Pastoralteam 
 

Andrea Agnetta, Pastoralreferent 

Telefon: 06894 9249-12 

andrea.agnetta@bistum-speyer.de 
 

Armin Hook, Pfarrer (Kooperator) 

Telefon: 06894 9249-14 

armin.hook@bistum-speyer.de 
 

Carsten Neuheisel, Diakon 

Telefon: 06894 9249-15 

carsten.neuheisel@bistum-speyer.de 
 

Melanie Viehl, Gemeindereferentin 

Telefon: 06894 9249-22 

melanie.viehl@bistum-speyer.de  
 

Daniel Zamilski, Pfarrer (Leitung) 

Telefon: 06894 9249-0 /-16 

daniel.zamilski@bistum-speyer.de  
 

Newsletter 
 

Immer gut informiert mit unserem Newsletter. Be-

stellen Sie ihn kostenlos auf www.heiliger-ingober-

tus.de/newsletter 

Adressen 
 

Kirchen 
 

Alte Kirche (St. Engelbert) | Kaiserstr. 63 

Herz Mariae | Rockentalstr. 40 

St. Franziskus | Karl-August-Woll-Str. 33 

St. Hildegard | Hildegardstr. 1 

St. Josef | Kaiserstr. 128 

St. Michael | Von-der-Leyen-Str. 72 
 

Pfarrheime 
 

St. Franziskus | Karl-August-Woll-Str. 33  

St. Hildegard | Gabelsbergerstr. 1 
 

Impressum 
 

Herausgeber: Pfarrei Heiliger Ingobertus | Prälat-

Goebel-Str. 1 | 66386 St. Ingbert 

Redaktion und Layout: Stefanie Bier und Pfarrer 

Daniel Zamilski (V.i.S.d.P.) 

Druck: repa druck GmbH | 66131 Saarbrücken 

Auflage: ca. 1.500 | Der Pfarrbrief erscheint in der 

Regel monatlich zum Preis von EUR 0,75.  

Haftungsausschluss: Namentlich gekennzeich-

nete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Mei-

nung des Herausgebers oder der Redaktion wie-

der. Für unverlangt eingesandte Texte, Grafiken 

oder Fotos übernehmen wir keine Gewähr. 

Redaktionsschluss: Der Redaktionsschluss für die 

Dezemberausgabe (29. November bis 21. Dezem-

ber) ist am 7. November.  

Erscheinungstag (für Pfarrbriefausträger:innen): 

25. November 
 

Homepage 
 

www.heiliger-ingobertus.de 
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